
Bingo-Spiel 

Das Bildungsangebot der Denkwerkstatt Konsum richtet sich an interessierte Verbraucher*innen 
und ist Anlaufstelle für Lehrkräfte und außerschulische Multiplikator*innen, die das Thema 
nachhaltiger Konsum in ihre Bildungsarbeit einbinden möchten.

Mehr Informationen: www.denkwerkstatt-konsum.umweltbundesamt.de

ANLEITUNG

• Findest du für jedes Feld eine Person?

• Lass die Person eine schöne Botschaft formulieren und fülle das Feld aus.

• Jede Person darf nur auf eine Aussage antworten. 

• Bei fünf ausgefüllten Feldern in einer Reihe (horizontal, vertikal, diagonal), rufe „BINGO!“

So komme ich am 
umweltfreundlichsten 
in die Schule:

Diese Umweltsiegel 
kenne ich: 
1.
2.

Dieses Kleidungsstück 
kann ich selbst 
reparieren:

Meine nachhaltige 
Traum-Zukunft sieht 
so aus:
1.
2.
3.

Das finde ich an 
pflanzlicher Ernährung 
gut:

Ich kenne diese 
pflanzlichen Produkte, 
die tierische Produkte 
ersetzen (z. B. 
Sojasahne ersetzt 
Sahne aus Kuhmilch): 
1.
2.

An einem 
shoppingfreien 
Nachmittag kann ich 
folgendes tun:

An diesen Orten kann 
ich mein altes Handy 
abgeben:

Dieses Kleidungsstück 
habe ich Second-Hand 
(von Freunden, 
Geschwistern, 
Flohmarkt, etc.):

Dieses Urlaubs- oder 
Ausflugsziel kann ich 
auch mit dem Zug 
erreichen:

Diese zwei Begriffe 
fallen mir zu 
Ökostrom ein und 
sie hinterlassen bei 
mir ein gutes Gefühl:
1.
2.

Das kann ich tun, um 
andere Menschen zu 
motivieren, nachhaltig 
zu handeln:

Fahrradlust statt 
Autofrust – Mein 
positiver Reim:

Diese Begriffe fallen 
mir zu fleischfreiem 
Essen bzw. zu 
pflanzenbasierten 
Gerichten ein, die ein 
gutes Gefühl bei mir 
hinterlassen:
1.
2.

An diesen Orten kann 
ich mich aufhalten 
ohne Geld 
auszugeben, z. B. in 
einer Bibliothek:
1. 
2.

Kleidertausch statt 
Kleiderrausch - Mein 
positiver Reim:

Warmes Wasser 
sparen kann ich am 
besten durch / beim: 

Mein liebstes veganes 
oder vegetarisches 
Gericht ist: 

Diesen Ausflugsort in 
der Umgebung habe 
ich schon mal mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß 
erreicht:

Wenn ich täglich 30 
Minuten weniger am 
Bildschirm verbringe, 
würde ich mit der 
gewonnenen Zeit 
folgendes tun:

Handys benötigen in 
der Herstellung viele 
Ressourcen. Damit 
mein Handy eine 
längere Lebensdauer 
hat, kann ich: 

Kleidertausch finde 
ich gut, weil: 

Diesen Gegenstand 
habe ich als letztes 
repariert:

Diese Obst- oder 
Gemüsesorten haben 
gerade Saison:
1.
2.

Meine längste 
Bahnfahrt im letzten 
Jahr war: 
Von: 
Nach:

Frag deine Mitschüler*innen:

BINGO!
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